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Die Kunst, sich dumm zu stellen 
Intellektuelle Überlegenheit und die Philosophie Schopenhauers

Die Kunst der intellektuellen Zurückhaltung, wann Schweigen Gold ist. 

»Intellektuelle Überlegenheit, ein Begriff der schmeichelt und gleichzeitig Misstrauen weckt. Was bedeutet es wirklich, intellektuell überlegen zu sein? Und noch wichtiger: Wie navigieren wir diese
Fähigkeit in einer Welt, die oft von Emotionen und Egos getrieben wird?

"Unter lauten Gänsen ist es nicht ratsam, sich als Schwan zu zeigen". Dieses Zitat von Arthur Schopenhauer [1] fasst die Essenz unserer Thematik perfekt zusammen. Schopenhauer erkannte die
mangelnde soziale Intelligenz in der Masse. Er verstand, dass Klugheit oft Reibung erzeugt, anstatt Bewunderung. Intellektuelle Überlegenheit kann als Bedrohung für das Ego Anderer
wahrgenommen werden. Sie enthüllt, was andere nicht sehen und impliziert das sie weniger wissen. Das kann verletzend sein. 

Schopenhauer plädierte für einen strategischen Rückzug. Handle, ohne dich beweisen zu müssen. Beobachte, bevor du eingreifst. Verbirg deine Überlegenheit. Intellektuelle Überlegenheit ist ein
Werkzeug, kein Muskel, den man zur Schau stellt. Sie kann destruktiv oder konstruktiv eingesetzt werden. Wenn man zu klug erscheint, kann das bei anderen das Gefühl der Unterlegenheit
auslösen. Menschen blocken dann automatisch ab und suchen nach Schwächen. 

Der Dunning-Kruger-Effekt [3] besagt: Weniger Wissende sind lauter, Wissende sind leiser. Wahre Intelligenz besteht darin, den richtigen Moment zum Sprechen zu erkennen. Intellekt kann in
bestimmten Kontexten eher blind machen als erleuchten. Es ist wichtig, die Situation richtig einzuschätzen. [1:58]

► Wann sollte man sich 'dumm' stellen?

In Machtstrukturen mit fragilen Egos, Chefs, Professoren, Narzissten. Auch in Gruppen, die Zugehörigkeit über Wahrheit stellen, ist es ratsam. Ebenso in Konflikten mit Menschen, die nicht
zuhören wollen. Sich dumm stellen bedeutet nicht dumm zu sein. Es geht darum, Informationen zu sammeln, Angriffe zu vermeiden und die Kontrolle zu behalten. Es ist eine taktische
Entscheidung, um das gewünschte Ergebnis zu erzielen, ohne unnötige Konflikte zu provozieren. 

Es gibt Zeiten, in denen Intellekt notwendig ist. Wenn Verantwortung auf dem Spiel steht, ist es wichtig, sich einzubringen. Glänze, wenn du inspirieren kannst, anstatt andere in den Schatten zu
stellen. Wenn Schweigen schädlich wäre, ist es deine Pflicht zu sprechen. Ton, Kontext und Ziel sind entscheidend. Wähle deine Worte weise und berücksichtige die Auswirkungen auf dein
Publikum.

Es geht darum, einen positiven Beitrag zu leisten, ohne unnötig Egos zu verletzen. Je größer die Intelligenz, desto größer die Gefahr von Arroganz. Die Versuchung auf andere herabzusehen, ist
groß. Isolation kann die Folge sein, der Verlust von Verbindung zu anderen. Selbstsabotage droht, wenn man immer alles besser wissen will und dadurch unfähig wird zu lernen. [3:40]

Intelligenz ist nur dann ein Geschenk, wenn sie mit Demut einhergeht. Ohne Demut kann sie zu einem Fluch werden. Es ist wichtig, sich seiner eigenen Grenzen bewusst zu sein und offen für
neue Perspektiven zu bleiben. Sich selbst zu kontrollieren ist der Schlüssel. Nicht jede Bühne ist eine Bühne für die Wahrheit. Intellektuelle gewinnen durch Timing, Gelassenheit und Schweigen.
Manchmal ist der weiseste Satz der, den man nicht ausspricht. Es geht darum, die Situation zu analysieren und die beste Vorgehensweise zu wählen. Manchmal ist es besser, im Hintergrund zu
agieren. 

Die wahre Macht des Intellekts liegt in seiner Fähigkeit, die Welt zu verstehen und zu gestalten, ohne unnötig Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Stellen Sie sich vor, Sie befinden sich in einem
Meeting, in dem eine Idee vorgestellt wird, die offensichtlich fehlerhaft ist. Anstatt sofort darauf hinzuweisen, könnten Sie Fragen stellen, die die Schwächen der Idee subtil aufzeigen. Oder stellen
Sie sich vor, Sie diskutieren mit jemandem, der fest von einer falschen Annahme überzeugt ist. Anstatt ihn direkt zu korrigieren, könnten Sie ihm Informationen geben, die ihn dazu bringen, seine
eigene Annahme zu hinterfragen. 

Diese subtilen Ansätze sind oft effektiver als direkte Konfrontation. Sie ermöglichen es anderen, ihre eigenen Fehler zu erkennen und zu korrigieren, ohne sich angegriffen oder gedemütigt zu
fühlen. Die Kunst der intellektuellen Zurückhaltung erfordert Übung und Selbstbeobachtung. Es ist ein ständiger Lernprozess. Empathie ist ein wesentlicher Bestandteil der intellektuellen
Zurückhaltung. Sie ermöglicht es uns, die Perspektive anderer zu verstehen und unsere Kommunikation entsprechend anzupassen. 

 [4]Wenn wir uns in die Lage anderer versetzen
können, sind wir besser in der Lage, ihre Bedürfnisse und Ängste zu erkennen. Dies hilft uns, unsere Botschaft so zu formulieren, dass sie verstanden und akzeptiert wird. Empathie ermöglicht es
uns auch, die Auswirkungen unserer Worte und Handlungen auf andere zu berücksichtigen. Dies hilft uns unnötige Konflikte zu vermeiden und positive Beziehungen aufzubauen. Die Kombination
von Intelligenz und Empathie ist eine mächtige Kraft, die uns in die Lage versetzt, die Welt um uns herum positiv zu beeinflussen. [6:25]

Selbstreflexion ist ein weiterer wichtiger Aspekt der intellektuellen Zurückhaltung. Sie ermöglicht es uns, unsere eigenen Stärken und Schwächen zu erkennen und unsere Verhaltensweisen
entsprechend anzupassen. Wenn wir uns unserer eigenen Vorurteile und Annahmen bewusst sind, sind wir besser in der Lage, objektiv zu denken und zu handeln. Dies hilft uns fundierte
Entscheidungen zu treffen und unnötige Fehler zu vermeiden. Selbstreflexion ermöglicht es uns auch, aus unseren Fehlern zu lernen und uns kontinuierlich zu verbessern. Dies ist ein wesentlicher
Bestandteil des persönlichen und beruflichen Wachstums. 

Nehmen Sie sich regelmäßig Zeit, um über Ihre Erfahrungen nachzudenken und Ihre Verhaltensweisen zu analysieren. Dies wird Ihnen helfen, die Kunst der intellektuellen Zurückhaltung zu
meistern. Die Kunst der intellektuellen Zurückhaltung ist keine passive Strategie. Sie ist eine aktive Entscheidung, die darauf abzielt, positive Veränderungen zu bewirken, ohne unnötige Konflikte
zu provozieren. Sie erfordert Intelligenz, Empathie und Selbstreflexion. Sie ist eine Fähigkeit, die geübt und verfeinert werden muss. Indem wir die Kunst der intellektuellen Zurückhaltung
beherrschen, können wir unsere Beziehungen verbessern, unsere Karriere vorantreiben und einen positiven Beitrag zur Welt leisten. 

Lernen Sie die Macht des Schweigens zu nutzen. Beobachten Sie, analysieren Sie und handeln Sie dann mit Bedacht. Die Welt wird es Ihnen danken.«[8:14] 

► Die Kunst, sich dumm zu stellen (Dauer 9:01) - Bitte auch die Zitate weiter unten beachten, zusammengestellt von H.S.

[1] Die betreffende Aussage "Unter lauten Gänsen ist es nicht ratsam, sich als Schwan zu zeigen" stammt nach meiner Anfrage an die "Schopenhauer Forschungsstelle" mit großer
Wahrscheinlichkeit nicht von Schopenhauer. Die einzige Möglichkeit wäre entgegengesetztenfalls, dass sich die Aussage im nicht-digitalisierten Band "Arthur Schopenhauer: Gespräche" (Hrsg.
Arthur Hübscher, Stuttgart: Bad Cannstatt 1971) findet.

HINWEIS: Der per Video vorgetragene Text wurde von Helmut Schnug transkribiert inkl. notwendiger Nachkorrekturen und einigen Sprungmarken (Zeitmarken, Timestamps)! Teile bitte gerne
mittels Verlinkung diesen Artikel im Netz – neue Leser auf Kritisches-Netzwerk.de sind immer willkommen. H.S.

Bitte durchsucht mal das ganze Repertoire dieses Kanals. Taucht bei Gefallen unbedingt tiefer ein und verbreitet den Hinweis auf den Kanal "HELLE GEISTER" gerne im Netz. Klickt einfach oben
auf den Banner, um zur Übersicht aller bisher veröffentlichten Videos zu gelangen. Ein echte Fundgrube! Eine kleine Auswahl findet ihr HIER [5]..

Wünsche allen Lesern / Zuhörern erkenntnisreiche Stunden. (Helmut Schnug).

 [6]

Hinweis: Logo des Youtube-Kanals HELLE GEISTER: Copyright © ️ HELLE GEISTER. Die Veröffentlichung des Logos auf dieser Seite erfolgt aus redaktionellem Grund, nämlich der Hinweis auf
diesen Youtube-Kanal und Verlinkung zu einigen ausgesuchten Videobeiträgen. Die alleinigen Rechte verbleiben selbstverständlich beim Betreiber des Youtube-Kanals "HELLE GEISTER"
>> https://www.youtube.com/@HelleGeister/
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1/4

https://kritisches-netzwerk.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Dunning-Kruger-Effekt
https://kritisches-netzwerk.de/sites/default/files/u17/alfred_adler_mitgefuehl_empathie_gemeinschaftsgefuehl_individualpsychologie_neopsychoanalyse_psychologie_psychotherapie_verbundenheitsgefuehl_kritisches-netzwerk.jpg
https://kritisches-netzwerk.de/forum/vorstellung-des-youtube-kanals-helle-geister
https://www.youtube.com/@HelleGeister/videos


»Wer nichts weiß und weiß nicht, daß er nichts weiß, ist ein Tor – meide ihn.
Wer nichts weiß und weiß, daß er nichts weiß, ist bescheiden – belehre ihn.

Wer etwas weiß und weiß nicht, daß er etwas weiß, ist im Schlafe – wecke ihn.
Wer etwas weiß und weiß, daß er etwas weiß, ist weise – folge ihm.«

(-Sokrates, * 469 v. Chr. in Alopeke, Athen; † 399 v. Chr. in Athen)

♦ ♦ ♦

»Quidquid agis, prudenter agas et respice finem.«
»Was auch immer du tust, tu es klug und bedenke die Folgen.«

(-Exempelsammlung Gesta Romanorum)

♦ ♦ ♦

»Der Vorteil der Klugheit besteht daran, 
dass man sich dumm stellen kann. 

Das Gegenteil ist schon schwieriger.« 
(-Kurt Tucholsky, * 9. Januar 1890 in Berlin; † 21. Dezember 1935 in Göteborg; Schriftsteller u. Journalist)

♦ ♦ ♦

»Das Glück deines Lebens hängt von der Beschaffenheit deiner Gedanken ab.« 
(-Marcus Aurelius, * 26. April 121 in Rom als Marcus Annius Catilius Severus; † 17. März 180)

♦ ♦ ♦

»Ich, der ich weiß, mir einzubilden, dass ich weiß, 
nichts zu wissen, weiß, dass ich nichts weiß.« 

(-Sokrates, * 469 v. Chr. in Alopeke, Athen; † 399 v. Chr. in Athen)

♦ ♦ ♦

»Wir sind, was wir denken. Alles, was wir sind, entsteht aus unseren Gedanken. 
Mit unseren Gedanken formen wir die Welt.« 

(-Siddhartha Gautama, * 563 v. Chr. in Lumbini, gestorben 483 v. Chr. in Kushinagar; indischer Weisheitslehrer)

♦ ♦ ♦

»Der Narr hält sich für weise, aber der Weise weiß, daß er ein Narr ist.«
(-William Shakespeare, Dichter, Dramatiker, Schauspieler und Theaterleiter)

♦ ♦ ♦
»Was die Herde am meisten hasst, ist der, der anders denkt; 
Es ist nicht so sehr die Meinung selbst, sondern die Kühnheit, 

selbst denken zu wollen, etwas, von dem sie nicht wissen, 
wie sie es tun sollen.«

(-Arthur Schopenhauer, * 22. Feb. 1788 in Danzig; † 21. Sept. 1860 in Frankfurt/Main)

♦ ♦ ♦

»Man sollte eigentlich im Leben niemals die gleiche Dummheit 
zweimal machen, denn die Auswahl ist so groß.« 

(-Bertrand Russell, * 18. Mai 1872 in Wales; † 2. Februar 1970 in Wales; Philosoph, Logiker, Religionskritiker)

♦ ♦ ♦

»Die größte Offenbarung ist die Stille.«
(-LaoTse, soll im 6. Jahrhundert v. Chr. gelebt haben, chinesischer Philosoph, Begründer des Daoismus / Taoismus)

♦ ♦ ♦

»Es ist besser, für den gehasst zu werden der man ist, 
als für die Person geliebt zu werden, die man nicht ist.« 

(-Kurt Cobain, * 20. Feb. 1967 in Aberdeen, Washington; † (vermutlich) 5. April 1994 in Seattle, Washington
Rockmusiker, Sänger und Gitarrist der Band Nirvana, für die er fast alle Lieder schrieb.) 

♦ ♦ ♦

»Viele Menschen sind der lebende Beweis dafür,
dass ein Komplettversagen ihrer Gehirne nicht

zwangsläufig zum Tod führen muss.« 
(Helmut Schnug)

ACHTUNG: Die Bilder, Grafiken, Illustrationen und Karikaturen sind nicht Bestandteil der Originalveröffentlichung und wurden von KN-ADMIN Helmut Schnug eingefügt. Für sie gelten folgende
Kriterien oder Lizenzen, siehe weiter unten. Grünfärbung von Zitaten im Artikel und einige zusätzliche Verlinkungen wurden ebenfalls von H.S. als Anreicherung gesetzt, ebenso die Komposition
der Haupt- und Unterüberschrift(en) geändert.

► Bild- und Grafikquellen:

1. Zwei Gänse (Bartgänse) und ein weißer Schwan (Höckerschwan): "Unter lauten Gänsen ist es nicht ratsam sich als Schwan zu zeigen" (-Arthur Schopenhauer). Foto OHNE Textinlet:
Lancier / Zhu Bing, Beijing/China (user_id:16507166). Quelle: Pixabay [7]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt
und digital. Eine Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay
Lizenz [8]. >> Foto [9]. Der Text wurde von Helmut Schnug in das Foto eingearbeitet.

2. Der Vorteil der Klugheit besteht darin, dass man sich dumm stellen kann. Das Gegenteil ist schon schwieriger. (-Kurt Tucholsky). Foto OHNE Textinlet: RyanMcGuire / Ryan McGuire,
Ithaca/NY (user_id:123690). Quelle: Pixabay [7]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital. Eine
Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay Lizenz [8]. >> Foto
[10]. Der Text wurde von Helmut Schnug in das Foto eingearbeitet, außerdem wurde die Hintergrundfarbe geändert.

3. Den Mund halten / Nichtssagen / Schweigen: Nicht jede Bühne ist eine Bühne für die Wahrheit. Intellektuelle gewinnen durch Timing, Gelassenheit und Schweigen. Manchmal ist der
weiseste Satz der, den man nicht ausspricht. Es geht darum, die Situation zu analysieren und die beste Vorgehensweise zu wählen. Manchmal ist es besser, im Hintergrund zu agieren. 

Der Dunning-Kruger-Effekt [3] besagt: Weniger Wissende sind lauter, Wissende sind leiser. Wahre Intelligenz besteht darin, den richtigen Moment zum Sprechen zu erkennen. Intellekt kann in
bestimmten Kontexten eher blind machen als erleuchten. Es ist wichtig, die Situation richtig einzuschätzen.

Foto: Tumisu / Edeta (user_id:148124). Quelle: Pixabay [7]. Alle Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und digital.
Eine Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay Lizenz [8]. >>
Foto [11].

4. Zitat von Alfred Adler: »Empathie ist das Sehen mit den Augen des anderen, das Hören mit den Ohren des anderen und das Fühlen mit dem Herzen des anderen.« Erläuterung:
Empathie ist nichts anderes als das vollständige Verstehen der Ansichten anderer und das Fühlen aus der Sicht des anderen. (engl.): »Empathy is seeing with the eyes of another, listening with
the ears of another, and feeling with the heart of the another.» (Quote by Alfred Adler). Empathy is nothing but completely understanding others views and feeling from their point of view of the
others. Textgrafik: Prabakaran Thirumalai, Thoothukudi, India - Blogger and Writer on Life Skills. Quelle: Flickr [12]. Verbreitung mit CC-Lizenz Namensnennung 2.0 Generic (CC BY 2.0 [13]).

Die Lehre von Alfred Adler hatte große, eigenständige Wirkung auf die Entwicklung der Psychologie und Psychotherapie im 20. Jahrhundert. Sie beeinflusste die psychotherapeutischen Schulen
von Rollo May [14], Viktor Frankl [15], Abraham Maslow [16] und Albert Ellis [17]. Seine Schriften nahmen viele Einsichten der Neopsychoanalyse [18] vorweg, die sich in Einklang mit der
Individualpsychologie in den Werken von Karen Horney [19], Harry Stack Sullivan [20] und Erich Fromm [21] wiederfinden. Anhänger dieser Richtung werden Adlerianer genannt.
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